
Bericht des Vizebürgermeisters 
 
 
Liebe Kreuzstetterinnen und Kreuzstetter!  
 
Zuerst möchte ich mich bei Franz Strobl als Bürgermeister, Josef Heinisch als 

Vizebürgermeister und  bei den ehemaligen Gemeinderäten Verena Öfferl, Rudolf 

Seidl, Manfred Theisl, Leopold Gepp und Harald Meissl aus der ÖVP, aber auch bei 

Erika Pölzlbauer von der SPÖ und Peter Zenz von der FPÖ für ihre jahrelange 

Tätigkeit in und für die Gemeinde bedanken. Es kommt nicht von alleine, dass wir 

uns in Kreuzstetten so wohl fühlen können und ein perfektes Umfeld haben. Vielen 

Dank für eure Arbeit und alles Gute für die Zukunft. 

 

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Wählerinnen und Wähler, welche Ihr 

Vertrauen in die ÖVP nicht verloren haben. Wir versprechen, dass wir mit noch 

größerem Engagement für euch und Kreuzstetten arbeiten werden. 

 

In der „konstituierenden“ Gemeinderatssitzung am 5.3.2015 wurde ich zum 

Vizebürgermeister von Kreuzstetten gewählt und freue mich schon auf die 

interessante Arbeit.  

Auch wenn die ÖVP nicht mehr den Bürgermeister in Kreuzstetten stellt, wollen wir 

weiterhin für Kreuzstetten und nicht gegen irgendwelche Parteien arbeiten. Unser 

Ziel ist es, partnerschaftlich zusammenzuarbeiten und die Gemeindeinteressen in 

den Vordergrund zu stellen. Dass die ÖVP-Mitglieder einstimmig hinter dieser 

Meinung stehen, macht hier vieles leichter.  

 

Wer welche Aufgaben übernimmt, wird an anderer Stelle kommuniziert.  

Als Ansprechpartner für grundsätzlich alle Fragen stehen Ihnen für die nächsten 5 

Jahre jedenfalls  

Johannes Freudhofmaier als Vizebürgermeister,  

Reinhard Ullmann als Gemeinderat und Ortsvorsteher von Niederkreuzstetten, 

Harald Berger als Gemeinderat aus Niederkreuzstetten, 

Andreas Gröger als Gemeinderat aus Niederkreuzstetten, 

Leopold Flandorfer als Gemeinderat aus Oberkreuzstetten, 

Herbert Zimmermann als geschäftsführender GR aus Oberkreuzstetten, 

Ingrid Meister als Gemeinderat aus Streifing und 

Gerhard Kaller als Ortsvorsteher von Neubau-Kreuzstetten,  

zur Verfügung. 

Neben den offiziellen Aufgaben werden wir uns natürlich auch um andere Themen 

und Projekte annehmen. So will sich zum Beispiel Andreas Gröger besonders um die 

Themen Jugend und Familie kümmern. Weitere Details sind in Arbeit. 

 

So wünsche ich noch allen ein frohes Osterfest und liebe Grüße 

Johannes Freudhofmaier 


